
I. Von der festen Position 
des Erreichten ausgehend, stellen sich alle Parteikollektive 

auf die Anforderungen der achtziger Jahre ein 
und erhöhen die Massenwirksamkeit der 

politisch-ideologischen Arbeit

Die Parteiwahlen sind Anlaß, Rechenschaft über die Verwirklichung der Be
schlüsse des IX. Parteitages abzulegen. Sie dienen dem Ziel, alle Mitglieder und 
Kandidaten der Partei auf die veränderten Bedingungen einzustellen, unter 
denen sich in den achtziger Jahren die weitere Gestaltung der entwickelten so
zialistischen Gesellschaft in der DDR vollzieht. Beweiskräftig und zu neuen 
Taten beflügelnd gilt es, anhand unserer gesellschaftlichen Gesamtbilanz den 
Anteil des jeweiligen Partei- und Arbeitskollektivs zu werten. Jede Parteiorga
nisation sollte ihre Ehre darin sehen, die Aufgaben im Verantwortungsbereich 
gewissenhaft zu erfüllen, dafür feste Kampfpositionen und die notwendigen 
Voraussetzungen zu schaffen.

Für alle Parteikollektive kommt es darauf an, einprägsam zu veranschau
lichen, wie sich das Antlitz der DDR und das Leben der Menschen durch unsere 
Wirtschafts- und Sozialpolitik verändern. Dabei sind die guten Resultate der 
angestrengten Arbeit der Werktätigen zur Verwirklichung der auf das Wohl des 
Volkes gerichteten Politik der Partei zu nutzen, um Optimismus, Stolz und 
Kraftbewußtsein für neue bahnbrechende Aktivitäten zur Vorbereitung des 
X. Parteitages zu wecken.

Ein vorrangiges Anliegen der Parteiwahlen ist es, die Partei- und Arbeits
kollektive in der Gewißheit zu bestärken, daß die DDR über solide Grundlagen 
für die Meisterung der künftigen Anforderungen verfügt. Dazu zählen vor 
allem die enge Kampfgemeinschaft mit der Sowjetunion und den anderen so
zialistischen Bruderstaaten, eine stabile materiell-technische Basis, die sozia
listische Planwirtschaft, beeindruckende Ergebnisse der Wirtschafts- und Sozial
politik, die bewährte Leistungsbereitschaft der Werktätigen und der zuver
lässige Schutz unserer sozialistischen Errungenschaften.

Im Verlauf der Parteiwahlen sind die Kommunisten mit der Strategie und 
Taktik der Partei auf der Grundlage des Parteiprogramms gut vertraut zu 
machen, ist ihr Wissen um Gesetzmäßigkeiten und Zusammenhänge der Ent
wicklung in unserem Lande und in der Welt weiter zu vertiefen. Mehr denn je 
kommt es darauf an, bei allen Bürgern sozialistischen Patriotismus und prole
tarischen Internationalismus als unerschütterliche Grundhaltung, als eine 
wesentliche Triebkraft selbstloser Arbeit und hoher Leistungen zur Stärkung 
des Sozialismus voll zur Geltung zu bringen.

Es gilt, allen Werktätigen bewußtzumachen, daß die sich verschärfende Klas-
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